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Pfingstnovene (4) 13. Mai 2013, 19.00 Uhr 
 

Vierter Tag: Kehre zurück zu deiner ersten Liebe 
 

 

Nr. Element Quelle Bemerkung 

1)  Lied GL 588 „Sagt an, wer ist doch diese, die vor dem Tag aufgeht“ 

2)  Lesung Offenb. 2,1-7 Heute am Tag Unserer Lieben Frau von Fatima hören wir eine Lesung 

aus der Offenbarung des Johannes. Sie richtete sich damals an die 

Gemeinde zu Ephesus. Heute ist sie an die Kirche gerichtet, sowie an 

einzelne Glieder der Kirche.  

3)  Tagesthema Textheft S.6 Die erste Liebe eines Christen ist die ganz persönliche Beziehung zu Jesus 

Christus… 

4)  Impuls + Gebet Textheft S.6  

5)  Lied GL 220,3+4 „wir sind getauft auf Christi Tod“ + „wir schauen auf zu Jesu Christ…“ 

6)  Fürbitten Fürbitten-Blatt  

7)  Abschluss Fürbitte ‚Vater unser’  

8)  Pfingstsequenz Textheft Seite 2  Gemeinsam beten 

9)  Marien-Andacht GL 783 1. Abschnitt: „Lobpreis“ 

10)  Segen/Entlassung Fürbitten-Blatt Dank für das Kommen, für die Gebetsgemeinschaft 

11)  Lied  GL 222 „Nun freue dich, du Christenheit…“ 
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Fürbitten 
L: Einmütig mit Maria, der Mutter Jesu, beten wir wie die 
Apostel um die Gabe Gottes, den Heiligen Geist. 

Der Heilige Geist erneuere unsere persönliche Beziehung zu 
Jesus Christus, zur ersten Liebe. 

 
V: Jesus sagte zu den Jüngern: Es ist gut für euch, dass ich 
fortgehe. Denn dann kann ich euch den Beistand, den 

Heiligen Geist senden. 
 

A: Wenn der Heilige Geist kommt, wird er die Welt über-
führen, was Sünde, Gerechtigkeit und Gericht ist. 
 

V: Sünde, dass sie nicht an mich glauben; Gerechtigkeit, dass 
ich zum Vater gehe und ihr mich nicht mehr seht; Gericht: 

dass der Herrscher dieser Welt gerichtet ist. 
 
A: Komm, Heiliger Geist, du Geist der Wahrheit. Decke du die 

Wahrheit unseres Lebens auf, zeige auf, was uns noch trennt 
von der Liebe Gottes. Führe alle, die Gott suchen, zum 

lebendigen Glauben an Jesus Christus.  
 

V: Gott unser Vater hat seinem Sohn die Macht über alle 
Menschen gegeben, damit dieser allen, die der Vater ihm 
gegeben hat, ewiges Leben schenkt. 

 
A: Das ist das ewige Leben: den einzig wahren Gott zu 

erkennen und Jesus Christus, den er gesandt hat. Heiliger 
Geist, führe alle, die an ihn glauben, zur ewigen Herrlichkeit. 
 

V: Der Apostel Jakobus schreibt: Bekennt einander eure 
Sünden und betet füreinander, damit ihr geheiligt werdet. Viel 

vermag das inständige Gebet eines Gerechten.  
 
A: Wer einen Sünder, der auf Irrwegen ist, zur Umkehr 

bewegt, der rettet ihn vor dem Tod und deckt viele Sünden 
zu. 

 
V: Jakobus ruft die Gemeinde auch zur Krankensalbung auf. 
Bitten wir besonders für die Kranken und Sterbenden, die sich 

vom Herrn entfernt haben. 
 

Stille  
 
 

A: Das gläubige Gebet wird den Kranken retten und der Herr 
wird ihn aufrichten; wenn er Sünden begangen hat, werden 

sie ihm vergeben. 
 
 

 
Raum für weitere Anliegen 

 
 

Segensbitte 

 
L: Wir bitten um Gottes Segen. – 

Gott der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
segne uns mit allem Segen seines Geistes. 

A: Amen 
 
L: Er schenke uns die Gnade, als seine Söhne und Töchter  zu 

leben. 
 

A: Amen 
 
L: Er führe uns zum Heil und zur Vollendung. 

 
A: Amen 

 
L: Das gewähre uns der allmächtige, uns liebende Gott, 
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.  

 
A: Amen  


